
Der Franchise-Konzern
Choice will eine stärkere
Schweizer Präsenz. Seine
Marken Comfort, Quali-

ty – mit Neueröffnungen
in Genf, Luzern – und

Clarion zielen auf Corpo-
rate- und MICE-Kunden.

AlsneueChoice-Franchiseneh-
mer werden Privathotels der
städtischen Mittel- und Erst-
klasse in der Schweiz anvisiert.
Ihnen wird die Präsenz auf den
weltweiten Vertriebskanälen
und auf Partner-Plattformen

Choice zielt auf die Schweiz
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der Choice-Marken im Online-
Geschäft angeboten. Die Li-
zenzverträge haben 20 Jahre
LaufzeitundsindnachfünfJah-
renkündbar.LautMargitKoller,
Managing Director Germany &
Central Europe der Choice Ho-
tels Franchise GmbH in Mün-
chen, sind 80 Prozent der
Häuser Privathotels.

«Wir suchen Häuser, die in
unser System und zu unseren
Kriterien passen, an Orten mit
einer starken Business-Struk-
tur», sagt Peter F. Vogel. Der
Direktor des Comfort Inn Royal
an Zürichs Leonhardstrasse ist
«Ambassador» von Choice in
der Schweiz. Klare Präferenz für
den nächsten Schweizer Stand-
ort ist lautVogel – entsprechend

der Corporate- und MICE-
Fokussierung der Marken – die
Stadt Basel. Neun Schweizer
Hotels zählen bisher zu Choice.
Laut Vogel soll die Zahl zuerst
mit drei Neu-Akquisitionen pro
Jahr erweitert werden.

Die3-Sterne-MarkeComfort
gibtesinChur,Lausanne/Cully,
Genf,InterlakenundZürich;die
3-Sterne-plus- und 4-Sterne-
Marke Quality neu in Genf und
Luzern; die 4-Sterne-plus-Mar-
keClarionundeinComfort-Ho-
tel knapp jenseits der französi-
schen Grenze zu Genf. Choice
International mit Hauptsitz in
Maryland, USA ist die zweit-
grösste Franchise-Hotelgesell-
schaft der Welt, mit über 5400
Häuserninüber40Ländern.kjv


